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Vezugspreis f. Halle u. Vororte 2,50 Mk., durch d. Poſt bezogen 3 Mk. f. d. Vierteljahr. Poſt
Zeitungsliſte Nr. 3259. Die Hall. Ztg. erſcheint wöchentlich zwölf mal. GratisBeilagen:
Hall. Courier(tägl. Feuilletonbeil.), Jll. Unterhaltungsblatt (Sonntagsbeil.), Landw. Mitteilung.

5weite Ausgabe ühren f. d. ſechsgeſpaltene Petitzeile od. deren Raum f. Halle u. den Saalkreist W. p. giellamen am Schluß des redaktionellen Teils die Zette 100 Pfg.
Unzeigen Annahme b. d. Expedition in Halle a. S. u. bei allen bekannten AnnoncenExpeditionen.

Ges chäftsstelle in Halle a/s., Leipzigerstr. 87, Hinterhaus.
Telephon 158; Redaktion Telephon 1272. Eing. Gr. Brauhausſtr.

Schriftleitung: Dr. Walther Gebensleben in Halle a. S.

Deutſches Reich.
Halle a. S., 18. Mai.

Ueber das Ende des ſüdweſtafrikaniſcheu Krieges
enthält die „Kölniſche Zeitung“ folgende offiziöſe Darlegung

Allmählich geht der Krieg zur vollſtändigen Eroberung Südweſtafrikaszu Ende. Jn drei auptphaſen wurden die Anſtifter des Aufſtandes un

ſchädlich gemacht. Nach dem großen Gefecht am Waterberg im Auguſt 1904und der Verfolgung der geſhiagenen Herero in die Einöde der Omaheke

war dieſer Stamm beſiegt, die großen Häuptlinge waren zum Teil
über den Omuramba Omatako in nordöſtlicher Richtung in das
britiſche Gebiet am Ngamiſee entkommen und dort von den
britiſchen Behörden entwaffnet worden. Sie ſind jetzt arme
Teufel und werden ſich wohl hüten, wiederzukommen, weil ihnen
die Strafe für Verbrecher droht und die von ihrem Stamm
lebend zurückgebliebenen Leute zum größten Teil als Gefangene
unter der Aufſicht der Weißen leben und keine Urſache haben, für
ihre ehemaligen Gebieter, die ſie in die Erhebung hineingezwungen
haben, abermals verräteriſche Handlungen zu begehen. Um die-
ſelbe Zeit, wo der Hereroſtamm kampfunfähig wurde, erhob ſich
im mittlern Süden der Hottentottenſtamm unter Hendrik Witboi,
der dann ungefähr ein Jahr danach im Kampfe tödlich verwundet
wurde, nachdem die Truppen ihn in noch beſchwerlicheren Ope-
rationen, als diejenigen im Hererolande geweſen waren, nach
Oſten und weit nach Weſten hin verfolgt hatten. Nun blieben noch
im äußerſten Süden, um die Karasberge herum und an der eng-
liſchen Grenze im Oſten und Süden, außer den Ueberbleibſeln
der Hottentotten unter den niederen Häuptlingen wie Cornelius,
die Banden, die ſich ſchon vor der Erhebung der Herero in dieſer
Gegend gebildet und unter Morenga einen gewandten Führer ge-
funden hatten. Der Kampf gegen dieſe beiden Gruppen war der
ſchwicrigſte von allen, einmal wegen der Unwirtlichkeit des Ge-
ländes, dann wegen der Unmöglichkeit, bei dem gänzlichen Mangel
an geordneten Verkehrsmitteln eine regelrechte Verſorgung der
Truppen zu bewirken, die in bitterer Not ihre heldenhaften
Märſche und Gefechte bewirkt hatten. Allein man hatte Ver-
trauen, zumal ſeitdem Oberſtleutnant v. Eſtorff die Führung des
2. Feldregiments erhalten hatte. Hauptmann Volkmann gelang
vor einigen Monaten die Gefangennahme Cornelius', und nun
ſchrumpfte das Kriegsfeld auf die entlegene Südoſtecke des Schutz
gebietes zuſammen.

Morenga hatte in dieſer Gegend Ausſichten, unſere
Truppen noch lange hinzuhalten, weil er ſich jenſeits der eng
liſchen Grenze nach jedem Kampfe wieder erholen konnte, um dann
aufs neue in unſer Gebiet einzufallen. Da er aus ſeinen Schlupf-
winkeln heraus Transporte überraſchte und abfing, fielen ihm öfters
Gewehre und Munition zu. Dieſer Kreislauf mußte bald ein Ende
nehmen, denn in den einzelnen Gefechten wurde ſeine Gefolgſchaft,
die man zu Anfang dieſes Jahres noch auf vierhundert Köpfe
ſchätzte, allmählich vermindert, während die deutſchen Truppen-
führer ſeine Pfade immer feſter umſtellen konnten. Zuletzt kam das
Gefecht vom 4. d. Mts. mit der Verfolgung Morengas durch Haupt-
mann Bech, der im Eifer des Gefechtes den Gegner über die Grenze
verfolgte und deſſen Niederlage dort vollendete. Morenga kam mit
knapper Not davon; er ſelbſt erhielt zwei Streifſchüſſe und eine An
zahl ſeiner Leute blieb auf dem Platz. Jhre Widerſtandsfähigkeit
war durch die fortgeſetzten Kämpfe erheblich verringert worden.
Fetzt taten in richtiger Erkenntnis der beiderſeitigen Jntereſſen die
Behörden der Kapkolonie das Richtige, indem ſie Morenga feſt
nahmen und nach einem weit vom Kriegsſchauplatz abgelegenen
Platze in der Kolonie abführten. Er ſoll nach Upington gebracht
werden, das ganz im Norden der Kolonie, an der Grenze des
Betſchuanenlandes liegt. Man ſcheint in der Kaptolonie eingeſehen
zu haben, welche Gefahr die lange Dauer des Krieges in Deutſch
Südweſt für die britiſchen Kolonien bedeutete, nachdem von Natal
aus darauf hingewieſen worden, daß ſie den Mut der Eingeborenen
bei der allgemein vorhandenen aufrühreriſchen Stimmung zu ſtärken
geeignet ſei. Auf dieſe Jntereſſenerwägung wollen wir aber nicht
alles Gewicht legen, ſondern wir dürfen die Entſchließung der kap
ländiſchen Behörden mit Bezug auf Morenga auch auf die freund-
nachbarliche Geſinnung zurückführen, die ſich zwiſchen Briten und
Deutſchen in jenem Erdraum nach und nach geltend macht.

Es können noch einige Nachwehen auf dieſem erſten und letzten
Kriegsſchauplatz in Südweſt kommen, wo die Erhebung mit den
Vorfällen vom Oktober 1903 ihren Anfang nahm. Der Krieg
gehtaberdochzu Ende ſo zwar, daß, wie wir erfahren, von
nun an zunächſt keine weiteren Truppennachſchübe
in die Kolonie mehr vorbereitet werden. Dort ſind in der Haupt-
ſache nur mehr Maßregeln zur Sicherung der Farmen und
Anſiedler gegen das beſonders im mittleren Teil des Schutzgebietes
noch vorhandene Räubergeſindel durch Farmwachen und kleine
mobile Abteilungen zu treffen und der Wiederaufbau der Koloni-
kann beginnen.

Die Kommandoſtellen in Südweſtafrika. Wie der
„Berl. L.-A.“ mitteilen kann, ſteht die Genehmigung des vom
Generalleutnant von Trotha eingereichten Abſchiedsgeſuches
unmittelbar bevor. Das Kommando über die Schutztruppe in
Südweſtafrika wird Oberſt v. Deimling übertragen werden.
Mit der Vertretung dds erkrankten und beurlaubten Oberſten

hneſorge beim Oberkommando der Schutztruppen iſt
Major O u a de vom Generalſtabe beauftragt worden, und es iſt
wit Sicherheit anzunehmen, daß er der Nachfolger des Oberſten
Ohneſorge wird, falls dieſer ſeine bisherige Tätigkeit nicht
wieder aufnehmen kann. So werden in Zukunft an den
genannten, ſo überaus wichtigen Stellen Offiziere ſtehen, welche
die Verhältniſſe in unſeren Kolonien aus eigener Anſchauung
und Kriegserfahrung kennen.

DeutſchSüdweſtafrika. Telegramm aus Windhuk.
Reiter Paul Kroll, geb. am 20. Auguſt 1882 zu Selchow, früher
im GrenadierRegiment Nr. 4, am 12. Mai d. Js. im Lazarett
Warmbad an Typhus geſtorben.

di Seine Majeſtät der Kaiſer hat Donnerstag nachmittag
J Schulkinder von Kurzel, ſowie die Schülerinnen des Auguſte

ittoria Stiftes mit Schokolade bewiriet. Oberhofmarſchall

Freitag, 18. Mai 19606.,
Geschäftzstene in Bern Pessauerotr. 14.

Telephon-Amt VIa Hr. 11 494,
Druck und Ventag von Otto Thiele in Halle a. S.

Graf zu Eulenburg war als Vertreter des Kaiſers dabei an
weſend. Um 6 Uhr unternahm der Kaiſer im Automobil
eine Spazierfahrt, traf kurz vor 7 Uhr in Metz ein, betrat auf
10 Minuten das Jnnere des Domes und begab ſich mit den

des Gefolges weiter nach der Veſte Friedrich Karl.
egen 8 Uhr paſſierte der Kaiſer zum Mal Metz,

W mit Hurra empfangen und kehrte ſodann nach Urville
zurück.

Der Kaiſer und Karl Schurz. Seine Majeſtät der
Deutſche Kaiſer hat an den deutſchen Botſchafter Frhrn. Speck
v. Sternburg nachſtehendes Telegramm geſandt

„Bitte den Hinterbliebenen von Karl Schurz meine herzliche
Anteilnahme an dem Heimgange dieſes hervorragenden Mannes zu
übermitteln, der ſeiner neuen Heimat in Krieg und Frieden wertvolle
Dienſte geleiſtet und dabei das deutſche Blut in ſeinen Adern nie
verleugnet hat. Wilhelm I. R.
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Der Bundesrat hat in ſeiner Sitzung am Donnerstag
dem Geſetzentwurf betreffend die Aenderung der Artikel
28 und 32 der Reichsverfaſſung und die Gewährung
einer Entſchädigung an die Mitglieder des
Reichstages nach den Beſchlüſſen des Reichstages zu
geſtimmt.

Die Militärpenſionsgeſetze ſind in der Budget-Kom-
miſſion des Reichstages in zweiter Leſung einſtimmig an-
genommen worden, und es ſteht in ſicherer Erwartung, daß
ſie im Plenum auch noch vor Pfingſten verabſchiedet werden.
Damit dürfte ein Werk von nationaler Bedeutung geſchaffen
ſein, und wenn die Geſetze in weiten Kreiſen erſt eingehend
bekannt geworden ſind, werden auch, wenigſtens in ihrer
Hauptſache, die Klagen verſtummen, daß den Beteiligten
nicht genügend Wohlwollen gezeigt worden ſei. Wie in der
Budget- Kommiſſion zu wiederholten Malen hervorgehoben
wurde, enthält das Geſetz offenbare Vorteile gegenüber dem
beſtehenden Recht. Vor allem ſei gegenüber der immer
wiederkehrenden Behauptung, daß die bereits Verab-
ſchiedeten durch das Geſetz keinerlei nennenswerte Vorteile
genießen, darauf hingewieſen, daß alle ſeit dem 1. April
1905 Verabſchiedeten an ſeinen Vergünſtigungen teilnehmen,
daß die Rückwirkung ſich auf alle Kriegsteilnehmer erſtreckt
und daß alle Friedensinvaliden, die nicht bereits durch
Privateinkünfte oder ſonſtige Bezüge im Genuſſe eines Ge-
ſamteinkommens ſind, wie es das Geſetz den Kriegsteil-
nehmern gewährleiſtet, im Falle des Bedürfniſſes in gleicher
Weiſe aufgebeſſert werden können, wie die Kriegsteilnehmer.
Von dem ſoviel geäußerten Wunſche einer allgemeinen Rück-
wirkung unterſcheidet ſich dieſe Löſung dadurch, daß man es
nicht für nötig erachtet hat, die Nichtbedürftigen an den Vor-
teilen des Geſetzes teilnehmen zu laſſen. Das Plenum des
Reichstages wird ſich nach den Beſchlüſſen des Senioren-
konvents vom 21. bis 23. Mai mit der zweiten Leſung
befaſſen.

Handelsverkehr mit Rumänien. Die rumäniſche
Regierung hat im Monitor Oficia folgende für den Handels
verkehr mit Rumänien wichtige Bekanntmachung veröffentlicht:

Jm Verfolg der Veröffentlichung des Finanzminiſteriums
Nr. 145 352 im „Staatasnzeiger Nr. 289,906 wird zur allge
meinen Kenntnis gebracht, daß die Einführer von Waren, die auf
Grund des Miniſterratbeſchluſſes Nr. 606 vom 26. März 1906
die Rückerſtattung der Zolldifferenz zwiſchen dem alten und dem
neuen Zolltarif beantragen, ihre Anträge dem Finanzminiſterium
bis ſpäteſtens den 10.23. Mai 1906 einzureichen haben.
Solchen Anträgen müſſen folgende Urkunden beiliegen: der Eiſen
bahnfrachtbrief oder die Poſtpaketadreſſe, mit welcher die Ware in
das Land eingegangen iſt, der Avisbrief der rumäniſchen Eiſenbahn
oder der Poſt über die Ankunft der Ware, das Dupblikat der Ein
fuhranmeldung und die Zollquittung über die Zahlung der Gefälle.
Wareneinführer, die bei dem Mmiſterium Anträge auf Rück
erſtattung bereits eingereicht haben, ohne die voraufgeführten Ur
kunden beizufügen, müſſen letztere unbedingt bis zum 10.723. Mai
1906 einreichen. Hinſichtlich der vor dem 16. Februar 1. März er.
in das Land eingegangenen und an ihrer Beſtimmung angelangten,
durch die Speditionsämter des Staats verzollten Waren müſſen die
Einführer entweder durch die Transportpapiere oder durch ord
nungsmäßige Zeugniſſe den Beweis erbringen, daß ſie den
Speditionsbureaus ihre Verfügungen über die Verzollung rechtzeitig
erteilt haben. Den vorſtehenden Bedingungen nicht entſprechende
Anträge auf Rückerſtattung werden einfach ad acta gelegt.

Deutſcher Reichstag.
105. Sitzung vom 17. Mai 1906, 1 Uhr,

Am Bundesratstiſch: Frhr. v. Stengel.
An erſter Stelle ſteht die dritte Leſung des Geſetzentwurfs
über Aenderung einiger Vorſchriften des Reichsſtempelgeſetzes
(Börſengeſetznovelle).

Abg. Dr. Arendt (Rp.): Einzelne h der Vorlage,
insbeſondere auch die Abänderung des Aktienſtempels, ſind mir ganz
ſympathiſch. Aber das Ganze erſcheint mir doch als ein Verſuch,
eine Breſche in die ganze Börſenſteuergeſetzgebung zu legen. Den
Kurs unſerer Staatspapiere wird dieſe Vorlage ſicher nicht Heben.
Die Börſenſteuer trifft die leiſtungsfähigen Schultern. Unſere
Finanzlage läßt eine ſolche Verminderung unſerer Einnahmen nicht
zu, und wenn die Sozialdemokraten in zweiter Leſung dafür ge
ſtimmt haben, dann übernehmen ſie damit die Verantwortung für
die Deckung des Ausfalles. Beifall rechts.)

Abg. Graf Kanitz (konſ.): Ein Satz auf Seite 9 der Vorlage
ſagt, daß die gänzliche Befreiung von der Stempelſteuer wegen der
Finanzlage unannehmbar ſei. Hält die Regierung noch heute daran
feſt! Bei der Würdigung der ganzen Vorlage kommen wir immer
zur Ablehnung. Beifall rechts.)

Erklärungen, die der

Direktor im Reichsſchatzamt Kühn glaubt, daß eine erhebliche
Verminderung des Stempels aus dieſem Geſetz nicht zu erwarten ſei.

Die Erörterung ſchließt. Die Vorlage wird darauf in ihren
einzelnen Beſtimmungen und dann bei der Geſamtabſtimmung an-
genommen.

Das Haus ſetzt dann die Beratung der Reſolutionen der
Steuerkommiſſion zum Mantelgeſetz der Reichsfinchnzreform-
vorlagen bei der Beratung der Reſolution über die Erhöhung der
Einnahmen aus dem Poſtverkehr Erhöhung der Portotaxe 2c. im
Vororts- und Nachbarortsverkehr, anderweite Regelung der Ge-
bühren für außergewöhnliche Zeitungsbeilagen) fort.

Abg. Patzig (nl.) Die Feſtſtellung, daß einzelne Zweige des
Poſtverkehrs ſich nicht rentieren, hat früher bereits in der Budget-
kommiſſion des Reichstages zu Erörterungen über die Verände-
rung einzelner Gebührenſätze geführt. Der Proteſt der Einzel-
ſtaaten iſt gewiß ſolange berechtigt, als das Reich ſelber noch
etwas aus ſeinen Jnſtitutionen herausholen kann. Wir müſſen
aber immer wieder hören, daß wir nicht genug für die Beamten
tun. Wir haben noch kürzlich Reſolutionen beſchloſſen, deren
Verwirklichung viele Millionen koſten würde. Dieſe Forderungen
ſind gewiß berechtigt. Aber wir müſſen ſorgen, daß die Pro-
ſperität der Poſt aufrechterhalten bleibt. Das Telephonweſen hat
uns in den letzten Jahren ungeheure Aufwendungen verurſacht
und man weiß nicht, ob nicht eines Tages große techniſche Um-
wälzungen noch weit größere Aufwendungen erforderlich machen.
Es iſt ganz natürlich, daß in einem großen Betriebe ein Betriebs-
zweig, der nicht rentiert, reformiert werden muß. Es iſt nicht
gerechtfertigt, daß man in der Provinz 5 Pfg. für die Beförde-
rung einer Poſtkarte von dem einen Orte zum nächſten zahlen ſoll,
damit in Berlin die 2 Pfg.-Karte aufrechterhalten werden kann.
Bei den außerordentlichon Zeitungsbeilagen iſt eine Schädigung
der Zeitungen nicht zu erwarten. Die Geſchäftsleute werden viel
mehr inſerieren. Eine Schädigung der kleinen Kaufleute iſt ge-
wiß nicht zu erwarten. Kleine Geſchäftsleute machen ſolche Bei-
lagen nicht, es ſind vielmehr Rieſenbetriebe, die aus den großen
Städten in den kleinen den Gewerbetreibenden Konkurrenz
machen. Beifall bei den Natlib.)

Unterſtaatsſekretär Sydow: Wir ſind überzeugt, daß die un-
entgeltliche Beförderung der Poſt nicht jene Aufwendungan ver-
urſacht, die die Eiſenbahnen berechnen. Die wirtſchaftlichen
Leiſtungen der Poſt, die ihr nicht vergütet werden und die Ver-
zinſungen der Leiſtungen der Eiſenbahn abgerechnet, bleibt bei
der Poſt noch immer eine Verzinſung von 7 Proz. Gegenüber
den Herren Singer und Merten muß ich aber betonen, daß ich
an die unter allen Umſtänden wundertätige Kraft der Tarifherab-
ſetzungen nicht glaube. Die Vorſchläge der Kommiſſion ſind dem
Chef der Verkehrsverwaltung vielleicht nicht unwillkommen, weil
er immer bedenken muß, daß die Poſt mit dazu beizutragen hat,
die Reichsfingnzkalamität zu beſeitigen. Die Erhöhung der Ge-
bühren für die außerordentlichen Zeitungsbeilagen iſt gerecht-
fertigt. Es fällt uns gar nicht ein, den Verkehr erdroſſeln zu wollen
und wenn einmal eine ſparſame Hausfrau in Zukunft weniger
Karten ſchreiben würde, dann würde ſie ſehr bald einſehen, daß
ſie ſich ſelbſt am meiſten ſchadet. Die goldene Henne wird alſo
nicht aufhören, goldene Eier zu legen, nur ſoll ſie in Zukunft bei
rationeller Fütterung noch größere Eier legen. (Heiterkeit.) Die
Mehrheit dieſes hohen Hauſes kann ſich bei dieſer Frage dem Be-
wußtſein hingeben, daß ſie einem andern ſchadet, dafür aber im
Intereſſe des ganzen Volkes und des Reiches einen ſehr ſegens-
reichen Beſchluß gefaßt hat. (Lebh. Beifall.

Abg. Dr. Arendt (Rp.): Die finanzielle Wirkung iſt die
Hauptſache bei dem ganzen Streite. Jch will gleich bemerken,
daß ich gegen die Nr. 2 der Reſolution über die außerordentlichen
Zeitungsbeilagen nichts einzuwenden habe. Dagegen glaube ich,
daß die Erhöhung von 2 auf 5 Pfg. bei der Poſtkarte zu weit geht.
Eine ſo hohe Verteuerung würde den Verkehr ſehr ſchwer treffen,
eine Verminderung des Verkehrs herbeiführen und dadurch die Ein
nahmen daraus vermindern. Eine Erhöhung um nur 1 Pfg. wird
den Verbrauch der Poſt aber nicht mindern. Die Linke kämpft hier
nicht um eine gerechte Sache, wie ſie glauben machen möchte, ſondern
um Liebesgaben für die Großſtädte. Jch beantrage alſo, für die
Ortspoſtkarte 3 Pfg. zu erheben.

Reichsſchatzſekretär Frhr. v. Stengel: Die Steuerkommiſſion iſt
mit der Reichsfinanzreform doch nicht ſo weit gegangen, daß wirk
lich der volle Bedarf ſchon gedeckt wäre. Es bleiben immer noch
etwa 24 Millionen Mark Matrikularbeiträge ungedeckt. Jn dieſem
Jahre wird das Defizit ſicherlich die Höhe von 60 Mill. Mark er
reichen. Der Antrag Arendt würde uns 6 Millionen wieder von
der Deckung abbröckeln, und deshalb bitte ich, den Antrag Arendt
abzulehnen.

Unterſtaatsſekretär Dr. Sydow: Ueberall in der Welt iſt das
Ortsporto für Briefe und Poſtkarten gleich. Es iſt alſo keine be
ſondere Ungerechtigkeit, die hier erſtrebt wird.

Nach weiteren Reden der Abgg. Dr. Dove (frſ. Vgg.),
Kämpf (frſ. Vp.), Singer (Soz.) bemerkt

Abg. Dr. Wolff (wirtſch. Vgg.): Wir lehnen die Reſolution
der Kommiſſion mit derſelben Beſtimmtheit ab wie die Fahrkarten-
ſteuer, ſind jedoch mit dem Antrage Arendt einverſtanden.

Abg. Gamp (Rp.) befürwortet die Reſolution.
Nach weiterer Debatte wird der Antrag Arendt abgelehnt, die

Reſolution der Kommiſſion angenommen. Eine weitere Reſolution
auf Einführung einer Reichsſteuer auf Großmühlen wird auf An-
trag des Abg. Dr. Spahn (Zentr.) trotz des Proteſtes des Abg.
Grafen Kanitz (konſ.) von der Tagesordnung abgeſetzt.

Das Haus vertagt ſich.
Freitag 1 Uhr: Reichskaſſenſcheinvorlage, dritte Leſung der

Reichsfinanzreform. Schluß 5 Uhr.

Ausland.
Frankreich Spanien Marokkokonferenz.

Die Madrider Blätter beſchäftigen ſich lebhaft mit
jen, di frühere Miniſterpräſident Monter o

Rios hinſichtlich der für Spanien auf der Konferenz von
Algeciras erzielten Ergebniſſe abgegeben hat. Dieſe gingen
dahin, daß er, Montero Rios, perſönlich ſchon vorher mit
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Vertrag
dem franzöſiſchen Botſchafter einen vorteilhafteren

z abgeſchloſſen gehabt habe denn nach dem-
felben hätte die Marokkobank ausſchließlich mit
(paniſchem Kapital begründet und die ſpaniſche
Münze mit Zahlun r in Verkehr geſetzt werden
ſollen. Jn der Polizeifrage hätte der Vorteil für Spanien
in dem Rechte beſtanden, den Schmuggel zu Waſſer und
zu Lande zu ver folgen.

Schweden.

Zur Miniſterkriſis.
Der Miniſter des Auswärtigen, Trolle, und der Kriegs

miniſter Tingſten erklärten ſich auf Aufforderung des Kron
prinzen bereit, bis auf weiteres ihre Aemter zu verwalten.

Portugal.
Das Miniſterium hat ſeine Entlaſſung

eingereicht.
Wahrſcheinlich wird Jogo Branco oder Soveral die Neubildung

des Kabinetts übernehmen. Eine ſpätere Meldung aus Liſſabon,
17. Mai, beſagt: Der Miniſterrat beſchloß, die Vertagung der
Kortes bis zu einem gelegeneren Zeitpunkt zu verlangen. Der König
erwiderte, er könne ſich mit dem Antrage der Miniſter nicht einver
ſtanden erklären. Der Miniſterpräſident erbat alsdann die Geſamt
demiſſion des Kabinetts

Rußland.
Wahlen fürden Reichsrat.

Am Donnerstag wurden in Warſchau die Wahlen der Großgrund-
beſitzer Polens für den Reichsrat e n Gewählt wurden vierſonkevaiive Polen und zwei polniſche Nationaldemokraten.

Provinz Sachſen und Umgebung.
Ausſtand der Bergarbeiter im mitteldeutſchen Braunkohlenrevier.

Nachdem ſich die Ausſtändigen der einzelnen Werke endlich
citſchloſſen hatten, durch Abordnungen aus ihrer Mitte mit den
Werksbeſitzern zu verhandeln, haben wiederholt Zuſammenkünfte
ſtattgefunden. Die Forderungen, die die Abgeſandten dabei auf
ſtellten, unterſcheiden ſich nicht von den anfänglich geſtellten aus
dem März d. Js. Die Unerfüllbarkeit gewiſſer Forderungen
wurde den Abordnungen überall dargelegt; was man den Berg-
leuten zuſagen konnte und dementſprechend zugeſagt hatte,
wurde ihnen auseinandergeſetzt. Den weiteren Wunſch, das Er-
gebnis der Verhandlungen ſchriftlich klarzuſtellen und feſtzulegen,
konnten die Werksbeſitzer nur durch den Anſchlag von Bekannt-
machungen auf den Werken erfüllen, da dies die gebräuchliche Art
iſt, der Arbeiterſchaft offigzielle Mitteilungen zu machen. Dieſe
Bekanntmachungen ſind am 12. d. Mts. angeſchlagen. Sie
konnten nach den voraufgegangenen Verhandlungen und in der
Vorausſetzung, daß die Abgeſandten ihren Kameraden über dieſe
Verhandlungen klar und deutlich berichtet hatten, Ueberraſchungen
nicht bringen. Gleichwohl erklärt das „Volksblatt“ in der
Nummer vom 16. Mai, daß die Bekanntmachungen die Arbeiter-
ſchaft „empört“ hätten. Wenn wirklich der Wunſch nach Frieden
unter den Ausſtändigen vorhanden iſt und auch die noch immer
tätige Streikleitung dieſem Wunſche nicht entgegen wirkt, ſo liegt
kein Grund zur „Empörung“ vor. Eine Bekanntmachung muß
der Klarheit wegen kurz und bündig ſein, es iſt daher ſelbſtver-
ſtändlich, daß ihre Form nicht ſo verbindlich klingt, wie der Ton
einer Beſprechung. Das weiß jeder, alſo brauchte der Ton einen
Grund zur „Empörung“ nicht abzugeben. Nachdem aber die
Ausſtändigen gerade während der Verhandlungen den
Terrorismus gegen die Arbeitswilligen verſchärft und dadurch
eine weitere Zahl in den Streik hineingetrieben hatten, iſt es
denkbar, daß ſie ſich enttäuſcht fühlten, wenn dieſe Anſtrengungen
nicht den gewünſchten Erfolg gehabt haben, die Arbeitgeber ein
zuſchüchtern und zu Zugeſtändniſſen zu zwingen, die ſie nicht ver
antworten können. Und dieſes Gefühl der Enttäuſchung wird es
wohl geweſen ſein, das das „Volksblatt“ als „Empörung“ be-
zeichnet. Die Abgeſandten der Ausſtändigen brauchte auch nicht
darin eine Nichtachtung zu erblicken, daß man ſie zur Kenntnis-
und Abſchriftnahme der Bekanntmachungen auf die Werke ver
wies. Sie haben zum Teil erklärt, daß ſie von den Weiter-
arbeitenden keine Nachrichten erhielten, alſo mußten ſie ſich ſelbſt
an Ort und Stelle von dem Anſchlage überzeugen. Die Streik-
leitung hatte offenbar gehofft, die Unternehmer ſeien un-
einig, nun muß ſie mit Enttäuſchung aus der Bekanntmachung
vom 12. Mai entnehmen, daß das ein Irrtum geweſen iſt; den
büßen allerdings die Ausſtändigen! Es muß immer wieder betont
werden, daß keine Vergwerksverwaltung die Forderung auf
Garantierung eines, den bisherigen Durch-
ſchnittslöhnen naheſtehenden Mindeſtlohnes
im Gedinge für Häuer und Förderleute zu-geſtehen kann. Da die Arbeiter anſcheinend aus gewiſſen Aus
einanderſetzungen über die tatſächlichen Lohnverhältniſſe das Zu
geſtändnis von Mindeſtlöhnen herauszuhören geglaubt hatten, ſo
mußtan ſolche Auseinanderſetzungen in den Bekanntmachungen
vermieden und es konnte nur die Ablehnung des Mindeſtlohnes
hervorgehoben werden dies umſo unbedenklicher, als die Arbeiter
in Verſammlungen am 10. d. Mts. erklärt hatten, die Forderung
des Mindeſtlohnes fallen laſſen zu wollen.

Eine weitere Meldung beſagt: Der Arbeitgeberverband des
Deutſchen Braunkohleninduſtrievereins hat in einer am 17. er. in
Leipzig abgehaltenen Sitzung einſtimmig beſchloſſen, Werken, die
von der Ausſtandsbewegung im mitteldeutſchen Braunkohlen
gebiete beſonders in Mitleidenſchaft gezogen ſind und zur Er
füllung ihrer Verbindlichkeiten um Unterſtützung nachſuchen ſollten,
ſolche in weitgehendſtem Maße zur Verfügung zu ſtellen.

h

W. Eisleben, 17. Mai. (Die Platzfrage für den
Amtsgerichtsneubau,) die hier viel erörtert wurde, iſt
nun entſchieden. Der Juſtizminiſter hat für das Gebäude den
Platz am Scherbelberge beim Seminarneubau beſtimmt. Jn der
Bürgerſchaft war man größtenteils für einen im Jnnern der Stadt
gelegenen Platz.

Nordhauſen, 17. Mai. (Ein Sonett in ſächſi
ſcher Mundart auf das Nordhäuſer Schleppen-
verbot) enthält die neueſte humoriſtiſche Beilage zu den
„Dresdener Nachrichten“. Dort findet ſich unter der Rubrik:
„Neie geharniſchte Sonetten in meglichſter Gemietlichkeet gedichtet
vom jetzigen Renndier Meisgen in Dräſen“ folgendes
humoriſtiſches Poem:

An Nordhauſen.
Nordhauſen, Schdadt der Weisheet, laß dich grießen;
In deiner Chronik ſchdeht's als Ruhmesblatt,
Daß deiner Väder Mut nicht ſchlabb und matt,
Daß ſie als ganze Männer ſich erwieſen!
Nordhauſen, Schdern der Welt, ſei laut
Daß du im weiden Land die erſchde Schdadt,
Die's Schlebbentragen ſchdramm verboden hat
Und läßt die Frevlerinnen alle bießen.
Wer deine Dat mit hellem Blick betrachdet,
Der ſieht es ein, daß deine Väder Helden,
Die ſich zum ſchwerſten Drachenkambfe ſchdellden.

Hilf Himmel, nicht Unheil ſie umnachdet,
Daß nicht mit Schlebben rickt, mit Schbeer und Knude
En Amazonenheer auf ihre Bude!

Zeitz, 17. Mai. (Das Stadtverordneten
Kollegium) wählte in ſeiner vorgeſtrigen Sitzung anſtelle des
verſtorbenen Stadtrats Herrn Praetorius Herrn Bankier Erneſt i
zum Stadtrat und a dann die Erklärung, die ein
Regierungsvertreter jüngſt im Abgeordnetenhauſe über den Um
bau des Zeitzer Bahknhofes abgab, zur Kenntnis.

Nach dieſer Erklärung wird ein neues Projekt ausgearbeitet und
im nächſten Jahre werden dann vom Abgeordnetenhauſe die Mehr-
koſten dieſes Projektes gegenüber dem früheren Projekt angefordert
werden. Der Vertreter des Eiſenbahnfiskus erklärte weiter, daß
das neue Projekt den Wünſchen der Stadt Zeitz entgegenkommen
werde. Schließlich wurde noch eine neue Straße getauft. Sie
erhielt, weil ſie in dem Stadtviertel der Straßen mit den Damen
namen liegt, den Namen „Johannaſtraße“.

Aus Nah und Fern.
Die deutſch-böhmiſche Ausſtellung

in Reichenberg (Böhmen) iſt am 17. er. durch ihren Protektor,
den Erzherzog
Leiters des

erdinand Karl, in Anweſenheit des
andelsminiſteriums Grafen von Auers-

erg, des Statthalters Grafen von Coudenhove,
es Oberſtlandmarſchalls zahlreicher Abgeordneter und

anderer feierlich eröffnet worden. Der Bürger
meiſter Bayer hielt eine Anſprache, in welcher
er ausführte, Reichenber ein Feſt deutſcher Kultur-arbeit und lege eine Hro e dafür ab, in welch mächtiger

Weiſe deutſche Jnduſtrie, Gewerbe, Kunſt und
Landwirtſchaft auf Böhmens Boden aus eigener Kraft
ich entwickelt haben. Der Redner ſchloß mit einem Hoch auf
en Kaiſer und auf das kaiſerliche Haus. Erzherzog

Ferdinand Karl erwiderte, die Reichenberger Aus
ſtellung ſolle eine Darſtellung der hohen Entwickelung
geben, welche ausſchließlich durch Kräfte Deutſch
Böhmens auf den Gebieten der Jnduſtrie, des Gewerbes,
der Landwirtſchaft und der Kunſt erreicht worden ſeien. Das
Werk, das in ſo glänzender Weiſe geſchaffen worden ſei, möge
die örderung bringen und ein Anſporn ſein zu neuem
Schaffen auf der Bahn fortſchreitender Entwickelung.

h
Die Ausſtändigen im Seine-Departement. Ein Teil der Arbeiter

der Automobil-Jnduſtrie hat am Donnerstag die Arbeit
wieder aufgenommen. Die Zahl der Ausſtändigen der verſchiedenen
Kategorien im Seine-Departement betrug am Donnerstag 60 000, alſo
3000 weniger als am Mittwoch.

Beſtechlichkeit in Amerika. Eine Depeſche der „Frankf. Ztg.“
aus NewYork meldet, die Verhandlungen vor der Kommiſſion für den
Binnenhandel hätten ergeben, daß ſich a Beamte der
Pennſylvaniabahn von Kohlengeſellſchaften beſtechen ließen,
damit dieſen beſſere Wagengeſtellung gewährt werde.

Nachklänge zur Jnventuraufnahme in Frankreich. Unter
großem Andrang des Publikums begann am 17. er. die
Gerichtsverhandlung in der Angelegenheit der Zwiſchenfälle die
ſich gelegentlich der Kircheninventur in Saint Nicolas du
Port (Dep. Meurthe de Moſelle) am 18. März ereignet haben
und bei welchen ein Arbeiter von zwei auf die Menge
ſchießenden Vikaren tödliche Verletzungen erhalten hat, denen er in der
Folge erlegen iſt. Die beiden Angeklagten, Abbé Claude und Abbé
Lacour, die in Amtstracht erſchienen ſind, räumen ein, auf die das
Pfarrhaus belagernde Menge Schüſſe abgegeben zu haben, behaupten
jedoch, im Zuſtande berechtigter Notwehr gehandelt zu haben.

Unter den Rheinſchiffern herrſcht große Erregung, da Agenten
aus Hamburg Erſatzarbeiter für die ſtreikenden Hamburger Seeleute
anwerben wollen. Ein Agent wurde in Köln derart zugerichtet, daß
er dem Krankenhauſe zugeführt werden mußte.

Für die achtſtündige Arbeitszeit in der Formerei und Gießerei
der Wilhelmshavener Werſt iſt die zehnſtündige Arbeitszeit eingeführt
worden. Jn der Hammerſchmiede iſt die achtſtündige Arbeitszeit
verblieben.

Schwerer Unglücksfall. Auf Zeche Shamrock bei Herne ſtürzte
ein Laufkrahn nieder und verletzte vier darunter ſtehende Arbeiter
ſchwer.

Die 300 Schauerleute in Hamburg, die aufs neue in den
Ausſtand getreten ſind, werden am 18. d. Mts. auf Betreiben des
Vorſtandes des Hafenarbeiterverbandes die Arbeit wieder auf-
nehmen.

Ein ſchwerer Automobilunfall ereignete ſich in Breslau in
folge der Exploſion des Benzinbehälters auf der Berliner
Chauſſee am jüdiſchen Friedhofe. Der Beſitzer des Automobils,
Baron Lüttwitz (Berlin), und ſein Chauffeur wurden über
die Friedhofsmauer geſchleudert, ohne jedoch größeren Schaden
zu nehmen. Hingegen wurde der den Weg paſſierende Schloſſer
Reimann gegen die Mauer geſchleudert, ſodaß er lebensgefähr-
liche Verletzungen erlitt. Baron Lüttwitz ließ der Frau des Ver
unglückten eine größere Geldſumme aushändigen.

Exploſion eines Pulvermagazins. m ganzen Staate
Connecticut wurde am Montag, wie aus NewYorkgemeldet wird, ein heftiges Beben perſpürt veranlaßt durch die

Exploſion des Pulvermagazins von Bridgeport. Viele umliegenden
Häuſer ſind zerſtört worden. Zahlreiche Perſonen wurden verletzt.
300 Perſonen ſind obdachlos.

Jagd und Sport.
Rennen zu BerlinKarlshorſt. Donnerstag, den 17. Mai.

J. Offizier Hürden-Rennen, Ehrenpreis und garantiert
2100 Mk. Diſtanz 3200 m. 1. Lt. Dodels „Sorgenbrecher“
(Lt. Dodel), 2. Lt. Lipkens „Fidelio“, 3. Rittm. Panſes (18. Ul.)
„Socrates“. Leicht 24--Weile. Tot.: Sieg 26: 10, Platz 11, 12: 10.
II.Zech-Memorial. Ehrenpreis und garantiert 2100Mk. JagdRennen.
HerrenReiten. Diſtanz 3500 m. (TribünenBahn,) 1. Lt. K. v. Zinglers
„Tancred II“ (Lt. K. v. Zingler), 2. Rittm. v. Rabenaus „Malmb“,
3. Rittm. v. Lewinskis „Jmperial“. Sehr leicht 2—5 Längen. Tot.:
Sieg 13: 10, Platz 12, 19: 10. III. Kaiſer-Preis. Ehren
preis Sr. Majeſtät des Kaiſers und Königs dem ſiegenden Reiter,
Ehrenpreiſe den Reitern des zweiten und dritten Pferdes und
garantiert 10 000 Mk. Handicap. OffizierReiten. Diſtanz
5000 m. 1. Rittm. v. Rabenaus (10. Huſ.) „Kavalier“ (Rittm.
v. Rabenau), 2. Major v. Sandrarts „Flexible“, 3. Rittm. v. Wuthe
naus „Verdi“. Leicht 3--2 L. Tot. Sieg 42: 10, Platz 18,22, 19: 10. IV. Silberner Humpen. Ehrenpreis und
garantiert 2100 Mk. Jagd Rennen. Herren Reiten. Diſtanz
4000 w. 1. Lt. Brixs „Gletſcher“ (Lt. v. Treskow),
2. Hrn. Biſchoffs „Lockente“, 3. Graf Frankenbergs „Leander II“.
Schwerer Kampf. Hals. Tot.: Sieg 127:10, Platz 14, 11,
12 10. V. Berliner Hürden Rennen. Garan-tierter Preis 3000 Mk. Handicap. Diſtanz 3500 m. 1. Hrn. O.
Kampfhenkels „Lad z i z a“ (Lünſe), 2. Hrn. M. v. x „Saint Hubert“,
3. Hrn. E. v. Krackers „Vierklee“. Hals bis Hals. Tot.: Sieg81: 10, Platz 23, 15: 10. Ferner liefen: Chie, Salonie II, Burgberg.

VI. Offizier Flach Rennen. Ehrenpreis und garantiert
2000 Mk. Diſtanz 2000 w. 1. Lt. Hellers „Torrero“ (Beſ.),
2. Lt. Schäffers „Nachtwandler“, 3. Rittm. Graf Montgelas' „Habſucht“.
8--8 Längen. Tot.: Sieg 19: 10, Platz 12, 15: 10.

Letzte Telegramme.
Darmſtadt, 17. Mai. Der Kampf gegen die konfeſſionellen

Verbindungen hat heute wieder begonnen. Die Vertreterſitzung

der vereinigten Korporationen und Fachabteilungen beſchloß, der
Studentenverſammlung h en, aus dem Verbande auszutreten, um ſo die beiden katho ſchen Verbindungen iſolieren.

Chriſtiania, 17. Mai. Der erſte Nationalfeiertag nach
Du der Union wurde am 17. er. in J nt et
artiger Weiſe gefeiert. Die Straßen waren geſchmückt und die

Läden laggenzug vonS Am Morgen wurde ein
vielen Tauſenden von Kindern nach dem Schloſſe veranſtaltet.
Am de gen alle Vereine nach dem Feſtplatze,
wo Lövland die Feſtrede hielt. Auch der König war anweſend.

Am Abend fand ein Feſteſſen im Schloſſe ſtatt, an dem die
Mitglieder des Storthings teilnahmen.

Madrid, 17. Mai. Der Gouverneur von Melilla meldet,
daß der Dampfer „Turki“ nicht nur den von den Rebellen
beſetzten Teil der Küſte, ſondern auch das benachbarte Zoll-
gebäude beſchoſſen habe, wodurch die Einfuhr von Lebensmitteln
verhindert und der Handel beeinträchtigt ſei. Auch gegen
Fiſcherbarken ſeien Gewalttätigkeiten verübt worden. Der
Gouverneur erſucht um die Entſendung eines Kriegsſchiffes,
um die Jntereſſen Spaniens gegen dieſe Art von Blockade zu
ſchützen.

Wetter Ausſichten auf Grund der Berichte der Deutſchen Seewarte
in Hamburg. Nachdruck verboten.)

Sonnabend, 19. Mai: Wolkig mit Sonnenſchein, wärmer,
ſtrichweiſe Gewitter und Regen.

Sonntag, 20. Mai: Wolkig, bedeckt, Regen, fruchtbar, kühler.

Waſſerſtände. (Letzte amilliche Nachrichten.)
Saale Halle 1,98, Trotha 2,18, Alsleben 1,82, Bern

burg 1,33, Calbe, Oberpegel 3,62, Calbe, Unterpegel 0,98.
Unſtrut: Straußfurt 1,45. Moldau: Budweis 0,34,
Prag Havel: Brandenburg, Oberpegel 2,12, Branden-
burg, Unterpegel 1,73, Rathenow, Oberpegel 1,60, Rathenow,
Unterpegel Havelberg 2,26. Elbe: Pardubitz 0,12,
Brandeis 0,20, Melnik 0,08, Leitmeritz 0,03, Außig 0,80,
Dresden 1,21, Torgau 0,80, Wittenberg 1,64, Roßlau

1,02, Aken 1,26, Barby 1,82, Magdeburg 1,23, Tanger
münde 1,92, Wittenberge 1,76, Lenzen Dömitz 1,15,
Darchau 1,04, Lauenburg 1,30.

Waſſerwärme der Saale, mitgeteilt vom Florabad, am 18. Mai: 180 C.

Börſen- und Handelsteil.
Allgemeines.

4 Jn der Auffſichtsratsſitzung der WerſchenWeißenfelſer
Braunkohlen Aktien- Geſellſchaft am 17. cr. wurde beſchloſſen, der
auf den 27. Juni einzuberufenden Generalverſammlung die Verteilung
einer Dividende von 16 wie im Vorjahre, vorzuſchlagen bei Ab
ſchreibungen von 522 417 gegen 510 000 im Vorjahre.

A. Produkten- und Warenumärkte.
Getreide, Hülſenfrüchte und Futtermittel

Bericht aus den Landwirtſchaftskammern für die Provinz Sachſen
und das Herzogtum Anhalt über tatſächlich erzielte Getreidepreiſe

am 17. Mai 1906.

Preis pro 100 Kilogramm
——m-——-—

Kreis Weizen Roggen Gerſte Hafer Erbſen
Mk. Mk. Mk. Mk. Mk.

Neuhaldensleben 18,20 S 18,20 2Magdeburg 17,70Halderſtadt, Stadt 16,70—17,80 16,10--16,90 14,80-16,50 17,20—18,99 16,30--19,50
Salzwedel 16,50--18 00 16,00--16,60 14,00--16,00 16,50 18,00
Stendal, Land 16,00 17,50 15,40--16,20 15,00 16,20 15,60 17,00

do. Stadt 16,20--17,60 15,00 16,20 15,60--16,20 16,50 18, 00

Jerichow 1 17,60 16,60 S 16,00 STorgau 17,20 16 55 S SSchweinitz 16,47 17,06 16,00--16,252 14,29-15,71 16,20 16,808 24,00-—26,90
Zerbſt S 16,650 16,80 16,00--16,60 16,00--17,00
Halle, Stadt 16,20--17,50 15,90--16,70 a 17,10 18,50 S
Saalkreis 16,20--17,40 16,40--16,70 7,20--17,80 16,00 18,00S 1Merſeburg, Stadt 16,50--18,00 16,30--17,20 14,00 17,60 16,00--21,00 18,00-22,00

Weißenfels, Land 17,50 16,60 S 18,00Mansf. Gebirgskr. 17,00--18,00 16,60--17,00 16,00--17,00 17,00--18,00

Querfurt 17,20 16,90Bernburg 17,60 16,80 sSaalfeld 16,80 17,40 16,40--17,00 15,50-- 16,00 16,40--17,40

e 1 Sommerweizen, 640 kg, 450 kg, Guts-
erbſen.

Naumburg a. S., 16. Mai. Bericht der Naumburger
Getreide-Notierungskommiſſion.) Die Notierungen ver
ſtehen ſich für 1000 kg netto ab benachbarter Station und frei Naumburg.
Weizen: ſtetig, gut 172--173, mittel 168--171, gering 158 bis
167 Roggen: matter, gut 167--169, mittel 164 166, gering

A. Braugerſte: gut mittel gering Hafer
unverändert, gut 170--175, mittel 165--169, gering 156 164

(„Landw. Wochenſchrift“.)

Magdeburg, 17. Mai. Getreide und Futtermittel.
(Amtliche Notierungen.) Die Notierungen verſtehen ſich für 1000 kg
netto ab Station und frei Magdeburg. Weizen abgeſchwächt, engl.

gut 172176 mittel 165--170 gering A.do. Sommer- gut 175--180 mittel A. do. Kolben
Sommer- gut do. Rauh gut 168--173 do. ausländ.
gut 192200 A. Roggen ruhig, inländ. gut 163 bis
167 mittel 151 162 ausländiſcher gut 173 176
Gerſte ruhig, ausländiſche Futtergerſte gut 120-123
Hafer ſtetig, inländiſcher gut 167--176 mittel 155--165
ausländ. gut 160--175 Mais ruhig, runder gut 138 bie
142 Au, amerikaniſcher bunter gut 130 135

L. Hamburg, 17. Mai. Tägliche ausländ. Offerten in Mark per
Tonne einſchließlich Fracht-Zoll-Speſen. Weizen: Hardwinter II
t 1921 Donau 79 kg 2 8 Aug./ Sept. 1914 A. Ruſſ.
9 Pud 25 Ulka prompt 190 Bahia Blanca 80 kg ſchwim. 1921
Mai/ Juni 1921 c. Roſario-SantaFé 77/78 kg Mai/ Juni 192

Roggen: Südruſſ. 910 Pud prompt 164x Ac, 9 Pud.
Mai alt 164 Hafer Petersburger 46/47 kg Mai alt
164 Juni neu 163 Futtergerſte: Südruſſ. 60/61 kg
achttägig 115 Juni 1141 Juli 112 bez. Mais:Mixed Juni 126 bez. La Plata April Mai 126 Mai Juni
125 Juni Juli 1258

Berlin, 17. Mai. Berliner Produktenbörſe.) Die
amtlich feſtgeſtellten Preiſe waren am Frühmarkt: Weizen, inländ. 177
bis 181 ab Bahn. Roggen, inländ. 1568 160 A. ab Bahn. Gerſte,
inländ. Futtergerſte mittel u. gering 144--150 gute 151--157
ruſſ. u. Donau leichte 128--136 ſchwere 137 147 amerik.
119--123 ab Bahn und frei Wagen. Hafer märk., mecklenburg.,
pomm., preuß., poſ. u, ſchleſ. fein 180-- 189 mittel 172--179
gering 166--171 ruſſ. u. Donau mittel u. gering 164--169
ruſſ. feiner 170--175 ab Bahn und frei Wagen. Mais, amerik.
mixed mittlerer 133--137 abfallender 118 130 A. frei Wagen.
Erbſen, inländ. u, ausländ. Futterware mittel 163 169 feine
und Taubenerbſen 170--179 .4. ab Bahn und frei Wagen. Weizen-
mehl 00 23--25 Roggenmehl o und 1 20,40-—22,1 Weizen
kleie 10,80--11,10 Ac, Roggenkleie 10,70--11,10 A. Preiſe um
2 Uhr Weizen behauptet Mai 185,25 Juli 186,50 Sept.
178,75 A. Roggen behauptet Mai 161,75 Ac., Juli 162,50
Sept. 156,50 Hafer matt Mai 164 Juli 164,75 A. Sept.
154,75 A. Mais feſt Mai 138,25 Juli 132 Rübbl feſt;
Mai 409,40 Ac, Okt. 52,60 Dez. 53 C.

L. Weltmarkt. Berlin, 17. Mai. Tägliche Börſennotierungen auf
dem Weltmarkt in Mark für 1000 kg ausſchl. Fracht, Zoll und Speſen.
Weizen: Berlin, 755 gr., Juli 186,50 0,25)*, Sept. 178,75

0,25). New York, Red Wint. 2, loko 143,95 wo
Mai 139,35 6,20). Chikago, North. J Spr., Mai 129,30

0,95), Juli 126,80 1,15). Liverpool, Red Wint. 2, Juli
149,85 6,45). Paris, Lieferungsw., Mai 192,80 Odeſſa,
utka 92 8--4 90 Beſ. einſchl. Bordoſpeſ., loko 122,40
Riga, 130 Pfd. holl., loko 123,70 Buenos-Aires, Durchſchn.
Qual. bordfr., loko Hafer: Berlin, 450 gr., Juli
164,75 0,25), Sept. 154,75 0,25). Riga, gute Durchſchn.
Qual., loko 102,65 Roggen: Berlin, 712 gr., Juli
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107,90
New-York, mixed, Mai 93,75 0,85).
Qual. bordfr., loko

120 Pfd. holl.,

Riga, 100 Pfd. holl., loko 94,75
Die Zahlen in Klammern geben die Differenz gegen vorigen Kurs

in Mark pro Tonne an.
Kartoffeln. Kartoffelmehl. Stärke.

Berlin, 17. Mai. Kartoffelſtärke 17,75 18,00 Mk., Kartoffelmehl
17,75--18,00 Mk., feuchte Stärke Mk.

Spiritus.
Hamburg, 17. Mai.

Juni 16 G., Juni-Juli 16 G.
Paris, 17. Mai. Spiritus ruhig, Mai 41,75,

42,00, Juli-Auguſt 41,75, September Dezember 38,25.
Oele und Oelfrüchte.

Köln, 17. Mai. Rüböl loko 54,50, Oktober 56,00.
Hamburg, 17. Mai. Rübbvl feſt, loko verzollt 52,50.
Paris, 17. Mai. Rüböl behauptet, Mai 59,76, Juni 59,75,

JuliAug. 60,50, Sept. Dez. 61,50.
Amſterdam, 17. Mai

Juni Auguſt 22 Sept.Dez. 23, JanuarMai 23.
W. Peſt, 17. Mai. Raps per Auguſt 28,20 Gd., 28,40 Br.

Zucker.
W. Hamburg, 17. Mai. Rüben Rohzucker 1. Produkt Baſis 8800

i amburg per 100 Kilo perMai 16,10, per Juni 16,15, per Auguſt 16,50, per Oktober 16,85,
Rendement neue Uſance, frei an Bord

per Dezember 16,90, per März 17,15. Tendenz: Matt.
W. London, 17. Mai.

d. Verk., Rüben Rohzucker loko ruhig, 8 ſh. d. Wert.
Kaffee.

Hamburg, 17. Mai. KaffeeTerminNotierungen.

3822 G., März 39 G. Tendenz: Behauptet.
Havre, 17. Mai. Kaffee.

September 47,00, Dezember 47,25, März 48,00. Tendenz Ruhig.
W. Rio de Janeiro, 16. Mai. Kaffee. Zufuhren 8 000 Sack in

Rio, 10 000 Sack in Santos.
Amſterdam, 17. Mai.

hauptet 32 loko.
Wolle und Baumwolle.

Bremen, 17. Mai, Baumwolle. Feſt.
loco 59 Pfg.

Antwerpen, 17. Mai,
5,95 Käufer, Januar 5,80 Käufer, Behauptet,

W. Liverpool, 17. Mai. Baumwolle Umſatz 15 000
tetig.

Willig. Per Mai 6,05,
per MaiJuni 6,05, per Juni-Juli 6,05, per Juli-Auguſt 6,05,

Septr.Okt. 5,84, per Okt.-Nov. 5,77,

davon für Spekulation und Export 4000 Vallen. Tendenz:
Amerikan. good ordinary Lieferungen

per Aug. -Septr. 5,97, per
per Nov.Dez. 5,76, per Dez.Jan. 5,76, per Jan. Febr. 5,76.

Petroleum.
Petroleum behpt., Standard white loko

Metalle.
Amſterdam 17. Mai. Baneazinn flau, loco 120/,.
London 17. Mai. Silber 307 Lſtrl., ChiliKupfer 856/ Lſtrl.,

per 3 Monate 84/ Lſtrl., Blei, ſpan. 17 Lſtrl., engl. 178/ Lſtrl.,
Zinn 195 Lſtrl., Zink 271/, Lſtrl.

Glasgow, 17.Mai. Roheiſen. Scotch warrants h. d.
Warrants Middlesborough III 50 ab. 7 d.

B. Tiere und tieriſche Produkte.
Schlachtviehmärkte.

Halle, 17. Mai. (Bericht der Schlachtvieh-Ver-
ſicherung des Landw. Bauernvereins des Saal-
kreiſes zu Halle a. S. (e. G. m. b. H.). Tatſächlich erzielte
Lebendgewichtspreiſe auf Grund der in der Zeit vom 8. 12. April 1906
eingegangenen Verſicherungen.

Bullen: Kl. Ia Ib 3j-4ähr., 1520 1560 Pfd., 40
2 Verk.*; IIa 2 3jähr., 1280--1630 Pfd., 37—-38 3 Verk.*;
IIb 2-3jähr. 1090 1480 Pfd., 344-36 11 Verk.“; IIIa 2jähr.,
950--1106 Pfd., 32--33 A. 3 Verk.*; IIId

Hamburg, 17. Mai,
7,10 Br.

Ochſen: Kl. Ia Ib 4--12jähr.. 1440--2040 Pfd.,
40 3. Verk.“; Ia 6-7jähr., 1530 1880 Pfd., 37—38
3 Verk.*; IIb 5-jähr., 1440 1230 Pfd., 35-36 6 Verk.“;
IIIa 2jähr., IIIbFärſen: Kl. Ia Ib 2xjähr., 860 1180 Pfd., 36
2 Verk.“; IIa IIb 2jähr., 870 Pfd., 33 1 Verk.*;
IIIa IIIbKühe: Kl. Ia Ib 3-9 jähr., 850 1440 Pfd.,
34-35 16 Verk.* IIa 3-10 jähr., 990--1400 Pfd.,
32--33 36 Verk.*; IIb 4--9jähr., 940 1280 Pfd., 30--31
14 Verk.*; IIIa 9jähr. 980 Pfd., 25 A. 1 Verk.*; IIIb

Schweine: 260 460 Pfd., 56 12 Verk.“; 262-—285 Pfd.,
55 6 Verk. 204 325 Pfd., 54 11 Verk.*; 228 285 Pfd.,
53 16 Verk.*; 200--340 Pfd., 52 22 Verk. 220 300 Pfd.,
l 10 Verk.*; 142--470 Pfd., 50 Ac, 73 Verk. 205-322 Pfd.,
19 18 Verk. 175 505 Pfd., 48 72 Verk.“; 204 bis
270 Pfd., 47 17 Verk.*; 200--410 Pfd., 46 9 Verk.*; 202x bis
460 Pfd., 45 48 Verk.“; 160--200 Pfd., 43 3 Verk.*; 223
bis 324 Pfd., 41--42 1 Verk.* Nicht Einzeltiere, ſondern
VerkaufsGruppen. („Landw. Wochenſchrift.“)

Leipzig, 17. Mai. Bericht über den Schlachtvieh
mwarkt auf dem ſtädtiſchen Viehhofe zu Leipzig. Auftrieb:
150 Rinder, und zwar 47 Ochſen, 5 Kalben, 59 Kühe, 309 Bullen
867 Kälber 303 Stück Schafvieh 1442 Schweine, und zwar 1442
deutſche, zuſ. 2762 Tiere. Preiſe: Ochſen: I. II. 72, III. 66,
IV. 59 für 50 kg Schlachtgew. Kalben und Kühe: I.
II. III. 63, IV. 56, V. 48 c. für 50 kg Schlachtgew. Bullen:
J. 68, II. 64, III. 59 für 50 kg Schlachtgew. Kälber: I. 58,
l. 55, III. 48, IV. A für 50 kg Lebendgew. Schafe: I. 40,
II. 37, III. 34 für 50 kg Lebendgeiv. Schweine: I. 61, II. 59,
III. 56, IV. 52 c für 50 kg Schlachtgew. Verkauf: 122 Rinder,
und zwar 44 Ochſen, 5 Kalben, 51 Kühe, 22 Bullen, 867 Kälber,
113 Schafe, 1412 Schweine. Geſchäftsgang: Rinder, Ochſen,Kalben, Kühe, Bullen langſam, Kälber, gut, Schafe Schweine langſam.

C. Neueſte HandelsDepeſchen.
W. Bremen, 17. Mai. Unter dem Namen Norddeutſche

Automobil- und Motoren- Aktiengeſellſchaft konſti-tuierte ſich heute eine Aktiengeſellſchaft mit dem Sitze in Bremen.
Der Gegenſtand des Unternehmens iſt die Herſtellung und der Verkauf
von elektriſchen Maſchinen und Apparaten, Gasmotoren und Kraft
ahrzeugen jeglicher Art. Das Kapital der Geſellſchaft beträgt
*250 000 Präſident des Aufſichtsrats iſt Geo Plate.
g V. NewYork, 17. Mai. Roter Winter Weizen loko 93, per
Mat 91, per Juli 89, per September 86!/,, per Dezember
ais ver Mai 571/,, per Juli 54 per September 54 Mehl 3,865.

Getreidefracht nach Liverpool 11/5.

W. Chieago, 17. Mai. Weizen per Juli 83, per Septr. 807/,
Mais ver Juli 477/

8

Petroleum Standard white in New5 W NewYork, 17. Mai.
30, do. in Philadelphia 7,75, do. in Refined Caſes 10,30, do.

redit Balances at Oil City 164.
V. NewYork, 17. Mai.und Boten I 17. Mai. Schmalz Weſternſteam 9,10, do, Rohe

Verun rfür n 1, Für Politik und Feuilleton: Dr. Walther Gebensleben
her vinz. Allgemeines, Börſen und Handelsteil: Max Ebeling für Lokales

mann Vehle; für den Jnſeratenteil Paul Kerſten, ſämtlich in Halle a. S.

Leinbl feſt, loco Juni 22

9600 JavaZucker prompt matt, 9 ſh. 3

Nur für
Good average Santos Mai 371 G., September 37 G., Dezember

Good average Santos Mai 46,25

JavaKaffee, good ordinary, be

Upland middling

Wolle. LaPlata-Zug Type B. Aug.

Odeſſa, 910 n
lo

Mais: Berlin, Lieferungsw., Juli
Buenos-Aires, Durchſchn.

Futtergerſte: Odeſſa, gute
Durchſchn.Qual. 3 Beſatz einſchl. Bordoſpeſ., loko 89,50

Spiritus flau, Mai 16 G., Mai-

Juni

10. Ziehung 5.“ Klasse 214, Könlgl, Preuss,
Ziehung vom 17. Mai vormittags.Nur die Gewinne über 240 Mark ind den betreffenden Nummern

in Klammern deigefügt.,
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10. Ziehung 5. Klasse 214. Königl. Preuss, Lotterle,
Ziebung vom 17. Mai 1906, nachmittags.

Nur die Gewinne über 240 Mark sind den betreffenden Nummern
in Klammern beigefügt.
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Im Gewinnrade verblieben: 1 Prämle 4 300 000 M., 1 Gewinn 4500 000, 1 200 000, 1 a 100 000, 2 a 75 40 0ö0. 5 a 90 600.

9 is 32 4 10 000, 62 a 5000, 1057 a 3000. 1463 a 1000.
à

Beriohtiguog: an Liste vom 16. aar, naohmittags lies 9856 Statt 9876.
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